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Hör- und sichtbar 

Mit einem eigenartigen Gefühl haben wir uns an die Arbeit zum Erstellen 

dieses Gemeindeblattes gemacht. Nicht nur wegen der Anforderungen der 

Kontaktbeschränkungen, wir taten dies eben auch in dem Wissen, dass von 

den Angeboten der vergangenen Ausgabe so gut wie nichts stattfinden 

konnte. Aller Orten mussten wir lernen, mit Einschränkungen umzugehen. 

Aber es gab auch eine Menge Zeichen der Hoffnung, die Menschen setzten 

und damit Kirche und Glauben hörbar, sichtbar und erlebbar machten. Sie 

schrieben Karten oder führten Telefonate mit jenen, die niemanden mehr 

zum Sprechen haben. Sie leiteten Videobotschaften aus unseren Kirchen 

weiter und verteilten diese auch über die Grenzen unserer Gemeinden hin-

aus. Sie bemalten Steine und bildeten damit eine Kette der Hoffnung. Sie 

sangen und musizierten aus ihren offenen Fenstern. Das Foto entstand in 

der Huttenstraße, wo es jeden Abend aus den Wohnungen Musik zu hören 

gab, sonntags wurde sogar vom Fußweg aus musiziert. Auf Seite 3 wollen 

wir Ihnen weitere Impressionen aus unseren Gemeinden zeigen. 

Wir können Ihnen nicht versprechen, dass alles, wozu wir mit diesem Ge-

meindeblatt einladen, stattfinden kann. Aber wir hoffen darauf. Bleiben Sie 

gesund und behütet. 
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Liebe Leserinnen und Leser,  

„Geh aus, mein Herz, und suche Freud“ ist ein 

geistliches Sommerlied von Paul Gerhardt.  

Das Schönste, was einem Dichter passieren 

kann, ist, dass sein Gedicht zu einem Liedtext 

wird. Und das Schönste, was uns Menschen 

passieren kann, sind Verbundenheit und 

Vertrautheit füreinander und miteinander. 

Jedoch haben die letzten Monate gezeigt, 

dass nichts mehr selbstverständlich scheint. 

Ich heiße Rosmarie Stein und bin 70 Jahre alt. 

Zeit meines Lebens wohne und lebe ich im Hof 

hinter der Knauthainer Kirche. Hier erfahre ich 

eine ganz besondere Nähe zu Gott. Seit mei-

ner Konfirmation singe ich im Kirchenchor und 

seit kurzer Zeit habe ich Flötenunterricht in 

unserer Gemeinde. Im Herbst gestalte ich die 

Kränze zum Erntedank und zum Advent in 

unserer Kirche. Zum lebendigen Adventskalen-

der trage ich, mit Unterstützung meiner Familie 

und Freunde, dazu bei, Menschen zusammen 

zu bringen. Wir singen mit dem Kirchenchor, 

hören Geschichten, genießen kleine 

Köstlichkeiten. 

Was mir ganz besonders am Herzen liegt, ist 

meine Tätigkeit im Frauendienst. Gemeinsam 

mit unserem Pfarrer Karl Albani gehen wir ein 

auf Glaubensfragen und Lebensthemen, 

singen und beten. Bei Kaffee und Kuchen 

finden wir dann noch genügend Zeit und 

Gelegenheit, Neuigkeiten auszutauschen. 

Einmal im Jahr unternehmen wir eine gemein-

same Ausfahrt. Trotz unseres vorgerückten 

Alters sind wir eine ziemlich lebendige 

Gemeinschaft und treffen uns jeden ersten 

Montag im Gemeindehaus. Ich bin sehr 

dankbar, mich so vielseitig im Gemeindeleben 

engagieren zu können. In diesen schwierigen 

Zeiten der Kontaktvermeidung brauchen wir 

umso mehr großes Gottvertrauen. Bleiben Sie 

gesund und hoffnungsvoll!  

Ihre Rosi Stein 
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Diese Bilder sind in der Zeit mit Aus-

gangsbeschränkungen entstanden. 

Von den Abendmusiken und von den 

Andachten, die aus unseren leeren 

Kirchen per Videobotschaften versendet wurden, konnten Sie ja schon auf 

Seite 1 lesen. Gleich neben der Apostelkirche wuchs eine Kette von be-

malten Kieselsteinen. [#leipstein]  Inzwischen ist die Kette an den Kinder-

garten Ellrodt-Straße umgezogen. Auch baulich ist Einiges passiert. Mit 

Hilfe des großen Autokranes schweben die neuen Glockenjoche über das 

gerade frisch gedeckte Dach der Apostelkirche in den Turm. Inzwischen 

läuten die Glocken nun in Großzschocher und Knauthain in neuen Auf-

hängungen. Das Bild in der Mitte steht nicht nur für die unbesetzten Kir-

chenbänke der letzten Wochen, sondern es soll auch die schicken neuen 

Sitzauflagen in Rehbach zeigen. Allen Spendern gilt unser großer Dank. 
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„Ich danke Dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin; wunderbar sind deine 
Werke; das erkennt meine Seele.“  

Psalm 139,14  

 

 

 

 

„Die Erschaffung Adams“ aus Michelangelos Deckenfresko im Vatikan 
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Liebe Gemeinde, 

Dieser Spruch aus dem Psalm 139 steht über 

dem Monat August und soll schon jetzt für die 

nächsten drei Monate auch der sein, mit dem ich 

Sie grüße und mit dem ich mich gleichzeitig von 

Ihnen verabschiede. Im August endet mein Vikari-

at auch schon wieder in Ihren beiden wunderba-

ren Gemeinden mit den Kirchen in Großzschoch-

er, Knauthain, Knautnaundorf und Rehbach. „Ich 

danke dir dafür, dass ich so wunderbar gemacht 

bin.“ Eigentlich nie kann ich mich dazu hinreißen, 

so von mir zu sprechen oder auch nur zu denken. 

Zu schnell kommt der Gedanke „Eigenlob“ ins 

Spiel. Und wer will das schon von sich geben. Zu einem Kanzelgruß passt 

es gleich gar nicht. Zum anderen habe ich eigentlich sehr viel häufiger das 

Gefühl, gerade nicht so wunderbar zu sein bzw. ich weiß, dazu fehlt mir 

noch einiges, sei es gesundheitlich, sei es im Hinblick auf meine Fähigkei-

ten oder auf die Eigenschaften, von denen nur wenige wissen oder von 

denen ich denke, es sollten nur wenige davon wissen. Vermutlich geht es 

vielen von Ihnen ähnlich. Schnell übersehe ich aber, dass hier gar nicht 

davon die Rede ist, wie toll oder eben weniger toll ich bin, sondern davon, 

wie wunderbar ich gemacht bin. Es geht überhaupt nicht darum, was ich 

aus mir gemacht habe oder was meine Eltern aus mir gemacht haben … 

Es geht darum, dass ich wunderbar bin, zum Wundern und zum Staunen, 

zum Staunen darüber, dass ich in die Reihe der Werke Gottes gehöre, von 

denen es zu Beginn der Bibel, nachdem sie von Gott geschaffen waren, 

heißt: „Und siehe, es war sehr gut.“  

„Wunderbar sind deine Werke“, Gott, und ich bin eines dieser Werke – 

meine Seele erkennt es. Nur leider höre ich zu wenig auf meine Seele und 

ich zweifle es immer wieder an. „Wunderbar“ heißt hier nicht „toll“ sein 

und schon gar nicht ausgerichtet an Leistungsmaßstäben oder Perfekt-

heitsidealen. Wunderbar sein heißt, genau so sein, wie ich bin – so liebt 

mich Gott. Für ihn bin ich so, dass er immer bei mir sein will, die Verse vor 

unserem Monatsspruch formulieren es. Sie kennen das, Menschen, die 

wir lieben und bei denen wir immer sein wollen, sind oft nicht perfekt, und 

doch finden wir sie wunderbar. Unsere Seele lässt sich auf sie ein. Der 

Beter will genau das in seinem Psalm ausdrücken, dass wir auf unsere 

Seele hören sollen. Nehmen Sie sich in den nächsten drei Monaten immer 

wieder einmal den Psalm 139, lesen Sie ihn, beten Sie ihn und lassen Sie 

ihre Seele erkennen, wie wunderbar Sie, jede und jeder einzelne gemacht 

sind, so wunderbar, dass Gott immer bei Ihnen sein will. Lassen Sie Ihre 

Seelen in Gott baumeln und Sie werden wissen, er hat Sie und den oder 

die neben Ihnen wunderbar gemacht.  

Herzlich grüßt Sie Ihr 



6 Gottesdienste 

 

Juni 

Du allein kennst das Herz aller Menschenkinder. 
1. Könige 8,39 

01.06. Pfingstmontag 

10:00 Philippuskirche Plagwitz: Regionaler Rundfunkgottesdienst 

07.06. Trinitatis-Tag der Heiligen Dreifaltigkeit 

10:00 Knauthain: Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation mit 

 Heiligem Abendmahl und Kindergottesdienst 

12.06. Freitag 

19:00  Dorfkirche Rehbach: Musikalische Sommerandacht 

14.06. 1. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Großzschocher: Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst 

21.06. 2. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Knautnaundorf: Predigtgottesdienst 

24.06. Tag der Geburt Johannes des Täufers 

17:00 Friedhofsandacht in Großzschocher 

18:30 Friedhofsandacht in Knauthain mit anschließendem Grillen im 

 Pfarrgarten, Seumestr. 129 

28.06. 3. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Großzschocher: Familiengottesdienst im Mühlpark mit Taufen, 

 anschließend Picknick (bei Regen in der Apostelkirche) 

 

Juli 

Der Engel des HERRN rührte Elia an und sprach: 
Steh auf und iss! Denn du hast einen weiten Weg vor dir. 

1. Könige 19,7 

05.07. 4. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Rehbach: Predigtgottesdienst 

12.07. 5. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Knauthain: Familiengottesdienst mit Christenlehreabschluss 

 und anschließendem Gemeindefest 

19.07. 6. Sonntag nach Trinitatis 

10:00  Knauthain: Festgottesdienst zur Konfirmation mit Kinder- 

 gottesdienst 

26.07. 7. Sonntag nach Trinitatis  

10:00 Großzschocher: Predigtgottesdienst  



Gottesdienste 7 

 

August 

Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin;  
wunderbar sind deine Werke; das erkennt meine Seele. 

Psalm 139,14 

01.08. Samstag 

19:00 Knauthain: Andacht unter der Blutbuche im Pfarrgarten, 

 anschießend geselliger Abend bei Brot und Wein 

09.08. 9. Sonntag nach Trinitatis 

17:00 Rehbach: Segnungsfeier für Paare mit Konzert für Orgel  

 und Trompete 

16.08. 10. Sonntag nach Trinitatis  

10:00 Knautnaundorf: Predigtgottesdienst  

18.08. Dienstag 

19:00 Großzschocher: Andacht zum Kirchweihfest mit Posaunenchor 

23.08. 11. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Großzschocher: Festgottesgottesdienst zum Kirchweihfest mit 

 Kindergottesdienst, Verabschiedung von Vikar Dr. Markus Hein, 

 danach Vorstellung der Kandidaten für die Kirchenvorstands- 

 wahl Großzschocher, ab 14:00 Uhr Kirchplatzfest [Seiten 9/10] 

30.08. 12. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Knauthain: Familiengottesdienst zum Schulbeginn, anschl. Vor- 

 stellung der Kandidaten für die Kirchenvorstandswahl Knauthain 

 

Vorschau 

06.09. 3. Sonntag nach Trinitatis  

14:00 Knauthain: Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst und der 

 Verabschiedung von Pfarrer Karl Albani, anschließend Grußstunde 

13.09. 14. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Großzschocher: Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst 

 und anschließender Wahl des Kirchenvorstandes 

14:00 Knauthain: Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst und 

 anschließender Wahl des Kirchenvorstandes 

 

Kirchenführungen in der Apostelkirche 

sind nach Vereinbarung mit Joachim Reball (Tel. 0341 4247962) oder 

Siegfried Marx (Tel. 0341 4246279) möglich. 
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Jahreshauptversammlung des Fördervereins 

Der Verein zur Förderung und Erhaltung des Apostelkirche Leipzig- Groß-

zschocher-Windorf lädt am Sonntag, 7. Juni 2020, 11:30 Uhr in die Apos-

telkirche ein. Gäste sind herzlich willkommen. 

 

Konzert des Fräulein - A. Kapella Chores 

Samstag, 20. Juni, 17:00 Uhr in der Hoffnungskirche Knauthain 

Der Chor singt, wie der Name schon sagt, ohne instrumentale Begleitung. 

Das Repertoire umfasst Songs aus Rock, Pop und Jazz, Chansons und 

Volkslieder aus aller Welt. Im Anschluss an das Konzert sind alle Anwe-

senden zu einem Umtrunk/Imbiss in den Pfarrgarten eingeladen. 

 

Gemeinsam sind wir stärker 

Sonntag, 12. Juli, ab 10:00 Uhr: Gemeindefest Knauthain 

Nicht nur in Krisenzeiten, sondern im ganz normalen Leben spüren wir, 

wie gut uns Gemeinschaft tut. Allein mit unseren eigenen Kräften bewälti-

gen wir eine ganze Menge. Aber es gibt Herausforderungen, in denen wir 

den Beistand von Freunden und Helfern brauchen. Wenn viele mit anpa-

cken, wird Schweres leichter. In einem guten Team laufen wir zu Hoch-

form auf und in wertschätzender Gemeinschaft werden Schwächere und 

Kleine mitgetragen und die Stärken eines jeden entdeckt und entfaltet. Im 

Gottesdienst um 10 Uhr für die ganze Familie und anschließend beim 

gemeinsamen Feiern und Spielen im Pfarrgarten werden wir erleben, was 

die Gemeinschaft von Christen wert ist. Natürlich gibt es Leckeres zum 

Mittagessen und Kaffeetrinken. Gerne können Sie Salate, Kuchen und 

Anderes beisteuern und im Pfarrhaus abgeben. 

 

„Für verliebte oder verheiratete Paare“ 

Sonntag, 9. August, 17:00 Uhr in der Dorfkirche Rehbach 

Diese besondere Feierstunde erfreut sich inzwischen großer Beliebtheit. 

Gern nehmen Paare dieses Angebot wahr, einmal zwischen den großen 

Ehejubiläen Danke zu sagen und diese festlichen 60 Minuten mit schöner 

Musik, Gedanken über die Liebe und dem feierlichen Segen miteinander 

zu genießen. In diesem Jahr sind all jene herzlich eingeladen, die ein bis 

24 Jahre zusammenleben. Umrahmt wird die Segnungsfeier für Paare mit 

Musik für Orgel und Trompete. Kirchliche Trauung oder Kirchenmitglied-

schaft sind keine Bedingungen. Aus Platzgründen bitten wir um Ihre per-

sönliche Anmeldung bis zum 5. August in den Pfarrämtern.  
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803. Kirchweihfest in Großzschocher 

Wir haben allen Grund zum Feiern, nach allen Kontakteinschränkungen 

der letzten Monate, aber auch nach Abschluss der Bauarbeiten an unserer 

Apostelkirche. Zur Andacht vor der Apostelkirche, im Festgottesdienst und 

auf dem Kirchplatzfest beim gemeinsamen Essen, Spielen und Feiern 

wollen wir unsere herzliche Gemeinschaft genießen und Gäste willkom-

men heißen.  

Dienstag, 18. August, 19:00 Uhr: Andacht zur Kirchweihe 

vor der Apostelkirche mit dem Posaunenchor 

Freitag, 21. August, 19:00 Uhr, in der Apostelkirche: Konzert 

zum Kirchweihfest mit dem Duo CORDE CELESTI 

Harfe: Christiane Werner, Gitarre: Albrecht Bunk; Werke von Bach, Sibeli-

us, Hoche u.a., Karten zu 8,00 Euro, ermäßigt 5,00 Euro an den bekannten 

Vorverkaufsstellen, Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre frei. 

Sommerregen – Das Duo CORDE CELESTI ist eines der wenigen Duos 

weltweit, die sich der Musik für Harfe und Gitarre gewidmet haben. Am 

Freitag, dem 21. August sind sie 19:00 Uhr mit ihrem Programm „Som-

merregen“ in der Apostelkirche Leipzig zu erleben. Christiane Werner 

(Harfe) und Albrecht Bunk (Gitarre) erzählen von Regentropfen am Fens-

ter, von wundersamen Mythen und lassen neue Eigenarrangements von 

Bach und Couperin neben Originalwerken von Zeitgenossen erklingen. 

www.cordecelesti.de 

Die Fortsetzung des Kirchweihprogramms folgt auf der nächsten Seite.  
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Sonntag, 23. August, 10:00 Uhr: Festgottesdienst  

in der Apostelkirche zum 803. Kirchweihfest mit Kantorei, der Verabschie-

dung von Vikar Dr. Markus Hein und anschließender Vorstellung der Kan-

didaten zur Kirchenvorstandswahl in der Kirchgemeinde Großzschocher-

Windorf, Kirchplatzfest am Nachmittag 

Wenn die Corona-Pandemie es zulässt, werden wir wieder rund um die 

Apostelkirche und im Pfarrgarten feiern. Es gibt Spiel und Spaß, Essen 

und Trinken, Ernstes und Heiteres sowie Volksliedersingen mit dem Po-

saunenchor, Kirchenführungen und Turmbesteigungen. Viele Stände wer-

den wieder aufgebaut, z.B. Diakonie, Förderverein, Eine-Welt-Laden, Apo-

theke, Optiker Weiß, Physiotherapie Lange usw. 

14:00 Uhr: Begrüßung durch Pfarrer Albani, Kaffeetrinken und Volkslieder-

singen mit Posaunenchor. 

Ca. 15:45 Uhr: Für Jung und Alt, Groß und Klein in der Kirche: Theater 

„wiwo“ mit dem Stück „Mal mir einen Regenbogen / Wie Häschen und 

Hühnchen Freunde wurden“ Puppenspiel für Kinder ab 3 Jahren von und 

mit Wilmi und Wolfgang Gerber. 

Ca. 16:00 Uhr: Vortrag von Dr. Andreas Glöckner im Gemeindesaal:  

„In Gott sanft und selig entschlafen“ – Johann Sebastian Bachs Ende  

(zum 270. Todestag des Komponisten) 

Ca. 16:45 Uhr: kleine Orgelmusik mit Barbara Kroll-Hiecke 

ca. 18:30 Uhr: Musikalischer Abschluss mit Magic Musigs  

Die Leipziger Formation um Ingolf Bauer bietet ein breites musikalisches 

Repertoire mit bekannten rockigen Klassikern. Besonders und exklusiv 

sind ihre lustigen "Leipziger Lumpen-Lieder", danach – Abendsegen. 

Das gesamte Programm ist in den Schaukästen, Geschäften und an den 

Säulen des Kirchenportals zu lesen – Änderungen vorbehalten.  
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Vikariat von Markus Hein geht zu Ende 

23. August, 10:00 Uhr, Apostelkirche: Verabschiedung 

Im Gottesdienst anlässlich des Kirchweihfestes der Apostelkirche wird 

unser Vikar Dr. Markus Hein verabschiedet. Für ein Jahr hat Herr Dr. Hein 

seine Vikariatsausbildung in unseren Gemeinden absolviert. In Gottes-

diensten, Gemeindekreisen, Sitzungen des Kirchenvorstandes, beim Un-

terricht mit den Konfirmanden erlebten wir ihn und er brachte sich mit 

seinen Ideen ein. Wir danken Herrn Dr. Hein für seinen Dienst und wün-

schen ihm und seiner Familie Gottes Segen für seinen weiteren Lebens-

weg. 

Die Kirchenvorstände aus Knauthain und aus Großzschocher-Windorf 

 

Vorstellung der Kandidaten zur KV-Wahl 

23. August, 10:00 Uhr: Kirchgemeinde Großzschocher-Windorf 

30. August, 10:00 Uhr: Kirchgemeinde Knauthain 

In diesem Jahr werden in unseren Gemeinden neue Kirchenvorstände 

gebildet. Die Wahlen finden am 13. September statt. An den oben genann-

ten Terminen stellen sich die Kandidaten für die jeweiligen Kirchenvor-

stände in den Gemeinden vor und können befragt werden. Die Zeitanga-

ben beziehen sich auf den Beginn der Gottesdienste, an die sich die Vor-

stellungen anschließen. Weitere wichtige Informationen zur KV-Wahl ha-

ben wir für Sie auf den Seiten 14 und 15 zusammengestellt. 

 

Mit dem Schulranzen zur Hoffnungskirche 

30. August, 10:00 Uhr: Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang 

Für viele große Kleine ist es endlich soweit: Die Schule beginnt und die 

Vorfreude auf das Erlernen von Lesen und Rechnen wächst von Tag zu 

Tag. Auch für den einen oder anderen Großen heißt es im Sommer: Neues 

lernen – in schulischem oder beruflichem Kontext. Um diese neuen Le-

bensabschnitte unter den Segen Gottes zu stellen, laden wir herzlich zum 

Gottesdienst in die Hoffnungskirche Knauthain ein. Schulranzen und Ent-

sprechendes dürfen gerne mitgebracht werden. 

Vorschau: 

Sonntag, 13. September „Tag des offenen Denkmals“ in der Apostelkirche 

12:00 – 15:00: Uhr Kirchenführungen und Turmbesteigungen 

17:00 Uhr: Tanz und Orgel: Tanz: Dana Reichmann und Ilka Demmler, 

Orgel: Bernhard Vit   
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Regelmäßiges 

Wir laden Sie herzlich zu unseren regelmäßig stattfindenden Veranstaltun-

gen ein. Wenn nicht anders angegeben, finden diese im Pfarr-/Gemeinde-

haus der jeweiligen Gemeinde statt. Für einen direkten Kontakt wenden 

Sie sich bitte an unsere Ansprechpartner für den jeweiligen Kreis. 

 

Albani, Karl 0341 4283533 Jochum, Delila 0176 75889297 

Albani, Sabine 0341 4283533 Kroll-Hiecke, Barbara 0341 4251680 

Burkhardt, Steffen 0151 23220927 Püschel, Katharina 0341 4251286 

Eichhorn, Manuela 0341 4245694 Sander, Margot 0341 4253987 

Hein, Markus 0151 17876238 Schirmacher, Ursula 0341 4247276 

Haustein, Horst 0341 4117588 Schmidt, Ute 0152 08665964 

Jacob, Matthias 0341 42990631 Schwartzbach, Fam. 0341 4246118 

 

Kirchenmusik 

Kurrende (Kroll-Hiecke): 

Knauthain: dienstags 15:15 Uhr, Großzschocher: donnerstags 16:00 Uhr 

Kantorei Großzschocher (Kroll-Hiecke): montags 19:30 Uhr 

Kantorei Knauthain (Sander): dienstags 19:30 Uhr 

Posaunenchor (Kroll-Hiecke): donnerstags 19:30 Uhr in Großzschocher 

Flötenkreis Knauthain (S. Albani): nach Vereinbarung  

Gospelchor (Burkhardt): donnerstags 20:00 Uhr in Großzschocher 

Herrenchor Knauthain-Großzschocher (Burkhardt): nach Vereinbarung 

 

Für Kinder 

Krabbelgruppe Großzschocher (Püschel): donnerstags 09:30 Uhr 

Krabbelgruppe Knauthain (Kroll-Hiecke): mittwochs 09:30 Uhr 

Zwergentreff Knauthain (Strauß): Donnerstag, 25. Juni 16:00 Uhr 

Teddykreis Großzschocher (Kroll-Hiecke): montags 16:00 Uhr 

Minikreis Knauthain (Jochum): dienstags 16:00 Uhr 

Die Abholung von der Kita erfolgt 15:45 Uhr. 

Christenlehre Knauthain 

1. und 2. Schuljahr dienstags 14:00 Uhr (Kroll-Hiecke) 

3. und 4. Schuljahr donnerstags 14:00 Uhr (Jochum) 

Christenlehre Großzschocher 

3. bis 6. Schuljahr donnerstags 17:00 Uhr, Turmzimmer (Jochum) 

1. und 2. Schuljahr donnerstags 17:00 Uhr, Gemeindesaal (Kroll-Hiecke)  
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Für Jugendliche 

Konfirmanden: Monatlicher Ortswechsel Großzschocher/Knauthain 

7. Schuljahr (K. Albani): mittwochs 16:45 Uhr; 

8. Schuljahr (Hein): mittwochs 16:30 

Junge Gemeinde (Jochum): donnerstags, 18:30 Uhr in Knauthain 

 

Für Erwachsene 

Gesprächskreis Großzschocher (K. Albani): mittwochs 18:30 Uhr 

17. Juni: Die Bahnhofsmission Leipzig stellt sich vor 

15. Juli: Willkommen und Abschied mit Pfarrer Albani 

Im August: Teilnahme am Kirchweihfest 

Auszeit Knauthain (Eichhorn): 

18. Juni, 19:30 Uhr: Sommertreffen,  

In den Sommerferien findet der Kreis nicht statt. 

Männertreff Knauthain/Großzschocher (K. Albani): nach Vereinbarung 

Frauendienst Knauthain (K. Albani):  

1. Montag im Monat, 14:00 Uhr  

8. Juni: „Seumes Reise nach Syrakus“ 

mit Margot Sander 

6. Juli: Willkommen und Abschied  

mit Pfarrer Albani 

Im August macht der Frauendienst  

Sommerpause. 

 

 

   Haustafel in der Seumestraße 

 

Ehrenamtliches und Soziales 

Kindergottesdienstteam (Jochum): nach Vereinbarung 

Gemeindeaufbauausschuss (S. Albani): nach Vereinbarung 

Besuchsdienst Knauthain (K. Albani): Dienstag, 25. August, 18:30 Uhr 

Küsterteam Knauthain (Schmidt): nach Vereinbarung 

Helferschaft Großzschocher (Schirmacher): Di, 18. August, 19:30 Uhr 

Diakoniekreis Großzschocher (Schirmacher): Mi., jeweils 08:30 Uhr 

am 24. Juni, 22. Juli und am 26. August 

Den geplanten Seniorenausflug wollen wir am 19. Juni als Treffen im 

Pfarrhaus veranstalten. 
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Anmeldungen zur Gemeindefreizeit 

Die diesjährige Gemeindefreizeit 

führt uns vom 18. bis 20. Septem-

ber nach Grethen, wenige Kilome-

ter von Grimma entfernt, in das 

Leipziger Naturfreundehaus. Zum 

Vorbereitungsteam wird Pfarrer 

Sebastian Schirmer gehören. Bitte 

melden Sie sich schon jetzt in un-

seren Pfarrämtern an. Die Teilneh-

mergebühr beträgt 70 Euro und für 

Kinder bis 12 Jahre 35 Euro. 

 

Kirchenvorstandswahlen 2020 

In diesem Jahr werden in allen Kirchgemeinden und Kirchspielen unserer 

Landeskirche die Kirchenvorstände durch Wahl und Berufung neu gebil-

det. Wir bitten alle wahlberechtigten Gemeindeglieder um die Einreichung 

von Wahlvorschlägen. 

Wer kann als Kirchvorsteher vorgeschlagen werden? 

Vorgeschlagen werden können wahlberechtigte Kirchgemeindeglieder, 

die am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben und die finanziellen 

Lasten der Landeskirche und unserer Kirchgemeinden mittragen (Kirch-

geld), soweit sie hierzu verpflichtet sind. Es sollen aktive Kirchgemeinde-

glieder sein, die die Heilige Schrift als für ihr Leben verbindlich bejahen, 

Jesus Christus als ihren Herrn bekennen und in ihrer Lebensführung be-

müht sind, anderen ein Vorbild zu sein. Von ihnen wird die Bereitschaft 

erwartet, ihre Kräfte und Fähigkeiten in den Dienst der Leitung und Förde-

rung unserer Kirchgemeinden zu stellen. 

Die Wahlvorschläge müssen von mindestens fünf Wahlberechtigten unse-

rer Kirchgemeinde mit vollständiger Namens- und Wohnungsangabe  

unterschrieben sein und bis zum 02.08. in den Pfarrämtern eingereicht 

werden. Die Vorgeschlagenen sind im Wahlvorschlag mit Familiennamen, 

Vornamen, Geburtstag, Beruf und Anschrift zu bezeichnen. Sie müssen 

sich bereit erklärt haben, im Falle ihrer Wahl das vorgeschriebene Gelöb-

nis abzulegen, das nach Agende IV für evangelisch-lutherische Kirchen 

und Gemeinden (Teilband 1) folgenden Wortlaut hat: 

„Wollt ihr das Amt von Kirchenvorstehern/ Kirchenvorsteherinnen in dieser 

Gemeinde führen gemäß dem Evangelium von Jesus Christus, wie es in 

der Heiligen Schrift gegeben und im Bekenntnis der evangelisch-

lutherischen Kirche bezeugt ist, und seid ihr bereit, Verantwortung zu 

übernehmen für den Gottesdienst, für die pädagogischen und diakoni-
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schen, ökumenischen und missionarischen Aufgaben der Gemeinde so-

wie für Lehre, Einheit und Ordnung der Kirche, so reicht mir die Hand und 

antwortet: Ja, mit Gottes Hilfe.“ 

Die Vorstellung der Kandidaten findet am 23.08. in der Apostelkirche 

Großzschocher und am 30.08. in der Hoffnungskirche Knauthain, jeweils 

nach den Gottesdiensten statt. 

Wer ist wahlberechtigt? 

Das sind alle konfirmierten oder als Erwachsene getauften Kirchgemein-

deglieder, die am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet haben, die kirchli-

chen Berechtigungen besitzen und deren Wahlberechtigung in der Wäh-

lerliste verzeichnet ist. Die Wählerliste wird vom 29.06. bis 19.07. in den 

Pfarrämtern ausgelegt. Auch nach dem Ablauf der Auslegungsfrist kann 

bis zum 06.09. Einsicht in die Wählerliste genommen werden. Einsprüche 

gegen die Vollständigkeit und Richtigkeit der Wählerliste (Kirchgemeinde-

gliederverzeichnis) können nur geprüft werden, wenn sie schriftlich und 

unter Angabe der Gründe bis zum 16.08. an die jeweiligen Kirchenvor-

stände gerichtet werden. 

Wie und wann wird gewählt? 

In der Apostelkirchgemeinde Großzschocher sind von den Wahlberechtig-

ten 7 Kirchvorsteher und Kirchvorsteherinnen zu wählen. Die Wahl findet 

am 13.09. 11:15 - 12:45 Uhr in der Sakristei der Apostelkirche statt. 

In der Kirchgemeinde Knauthain sind von den Wahlberechtigten 8 Kirch-

vorsteher und Kirchvorsteherinnen zu wählen. Für die Wahl wird am Wahl-

tag, dem 13.09., an allen 3 Kirchen im Gemeindegebiet ein Wahllokal ein-

gerichtet mit folgenden Öffnungszeiten: 

Rehbach: 10:00 - 10:30 Uhr in der Dorfkirche 

Knautnaundorf: 11:00 - 11:30 Uhr in der Andreaskapelle 

Knauthain: 15:15 - 16:45 Uhr im Gemeindehaus 

Am Wahltag verhinderte Kirchgemeindeglieder können ihr Wahlrecht auf 

dem Wege der Briefwahl ausüben. In diesen Fällen ist bis zum 09.09. 

mündlich oder schriftlich in den jeweiligen Pfarrämtern ein Wahlschein zu 

beantragen. Die ausgefüllten Wahlscheine sind bis zum Beginn der Aus-

zählung abzugeben. Alle wahlberechtigten Kirchgemeindeglieder sind 

eingeladen, sich an der Wahl zu beteiligen. Es geht um das Wohl unserer 

Kirchgemeinde, unserer Kirche. 

Die öffentliche Auszählung für Großzschocher beginnt um 13:00 Uhr in der 

Sakristei der Apostelkirche. Die Auszählung für die Kirchgemeinde Knaut-

hain findet zentral im Gemeindehaus Knauthain statt. Sie ist ebenfalls öf-

fentlich und beginnt um 17:00 Uhr.  
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Pfarrer Karl Albani geht in Ruhestand 

Bitte helfen Sie uns bei der Verabschiedung 

Viele von Ihnen werden sicher schon durch das Abkündigen im Gottes-

dienst oder durch den „Buschfunk“ informiert sein: Pfarrer Albani beendet 

im Laufe dieses Jahres seinen Dienst in unseren Gemeinden und verab-

schiedet sich in den Ruhestand. Am 6. September wollen wir ihn im Got-

tesdienst gebührend verabschieden. Der Gottesdienst soll in der Hoff-

nungskirche um 14 Uhr stattfinden. Im Anschluss daran möchten wir allen 

Gemeindegliedern und Gästen bei einer Kaffeetafel im Pfarrgarten mit 

Grußstunde die Möglichkeit zur persönlichen Verabschiedung geben. Es 

wäre eine große Hilfe, wenn Sie uns mit Kuchenspenden und bereits ge-

kochtem Kaffee in Thermoskannen unterstützen würden. Dafür liegen ab 

dem 12. Juli Listen in den Pfarrämtern bereit. Ihre Spenden können Sie am 

Tag der Verabschiedung ab 12 Uhr im Gemeindehaus Knauthain abge-

ben. Bitte denken Sie daran, diese mit Namen zu versehen. Vielen Dank. 

In der nächsten Ausgabe des Gemeindeblattes werden wir Sie umfassend 

darüber informieren, wie es nach der Verabschiedung in unseren Gemein-

den weitergehen wird. Hier nur so viel: Die Kirchenvorstände in Knauthain 

und Großzschocher haben frühzeitig ihre „Hausaufgaben“ erledigt und 

alle Unterlagen zur Neubesetzung der Pfarrstelle beim Landeskirchenamt 

eingereicht. Wir hoffen, dass wir in drei Monaten Klarheit haben und Ihnen 

auch über die Phase des Übergangs Konkretes berichten können. 

 

Sommergruß 

Diesen Gruß schreiben wir Ihnen allen in besonderen Tagen und Wochen. 

Unser aller Leben wurde völlig umgekrempelt. Eltern sitzen mit ihren Kin-

dern zu Hause und sie sind gefragt als Lehrer und Manager des Tages. 

Oft müssen sie selber noch ihr Arbeitspensum bewältigen. Ältere Men-

schen fühlen sich isoliert, weil sie nur noch wenig persönlichen Kontakt zu 

ihrem Umfeld aufnehmen dürfen. Die Sorgen und Ängste in diesen Tagen 

sind groß und berechtigt. Gleichzeitig sind wir dankbar, dass wir als Ge-

meinde auch gerade jetzt Geborgenheit, Halt und viele Zeichen von geleb-

tem Miteinander erleben dürfen. Uns wird bewusst, wie wichtig die Got-

tesdienste, Chorstunden, Begegnungen der Gemeindegruppen allen Al-

ters sind. Die Gemeinschaft, die uns das Gefühl der Zugehörigkeit gibt, 

bekommt jetzt einen ganz neuen Stellenwert. In jedem Ortsteil unserer 

Gemeinde läuten die Glocken. Das ist etwas, was uns als Gemeinde ver-

bindet, uns ermutigt innezuhalten, dankbar zu sein und mit Vertrauen in 

Gott in die kommende Zeit zu blicken. Im Namen der Kirchenvorstände 

grüßen Sie herzlich Ralf Zinn und Bettina Strauß 
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Bestattungen 

Christus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben. 
Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt. 

Johannes 11,25 

Auf dem Friedhof Großzschocher 

Hans Bernd Friedemann 

verstarb im Alter von 78 Jahren 

Gabriele Arndt, geb. Mügge 

verstarb im Alter von 76 Jahren 

Auf dem Friedhof Knautnaundorf 

Horst Blümel 

verstarb im Alter von 84 Jahren 

Auf dem Friedhof Knauthain 

Christina Schulz, geb. Krauß 

verstarb im Alter von 84 Jahren 

Dr. Dieter Cottin 

verstarb im Alter von 79 Jahren 

Dieter Cottin war von 1989 bis 1995 Kirchvorsteher in Knauthain. Besonders lag ihm die Sanierung 

der Rundkapelle in Knautnaundorf am Herzen, an der er sich mit großem Engagement beteiligte. 

In Dankbarkeit zeigen wir an dieser Stelle ein Foto unserer wunderschönen Andreaskapelle. 
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Juni 
 

01.06. Renate Genausch 84 

02.06. Jörg Reimann 60 

03.08. Irmhild Korn 65 

04.06. Hannelore Kunze 77 

05.06. Anni Behne 83 

06.06. Hans-Georg Borrmann 84 

08.06. Wolfgang Scheffler 77 

08.06. Christina Zimmermann 76 

09.06. Herbert Ullrich 82 

11.06.  Klaus Schäfer 76 

14.06. Christine Knarr 76 

15.06. Thomas Marschner 79 

16.06. Monika Richter 83 

16.06. Christine Richardt 65 

 

19.06. Marie-Luise Eberding 83 

20.06. Gudrun Bigl 82 

21.06. Rolf Altknecht 82 

21.06. Günter Hänel 81 

24.06. Renate Beutler 77 

25.06. Monika Hensch 80 

28.06. Jochen Scannewin 83 

28.06. Jutta Albert 79 

28.06. Karin Scannewin 78 

29.06. Irmgard Heder 97 

29.06. Uwe Stolzke 78 

30.06. Helga Berger 88 

30.06. Gisela Nix 78 

30.06. Ina Weise 77 

 

Juli 
 

01.07. Sabine Michaelsen 50 

02.07. Klaus-Peter Hentschel 76 

02.07. Klaus-Dieter Schmidt 70 

04.07. Detlef Adam 77 

04.07. Annemarie Röber 76 

04.07. Brigitte Senger 70 

05.07. Christa Kretzschmar 87 

05.07. Rosemarie Nicklas 78 

05.07. Vera Söhnel 70 

06.07. Edeltraud Samoyski 90 

06.07 Rolf Haufe 86 

06.07. Achim Schmidt 84 

06.07. Günther Sonntag 84 

06.07. Peter Müller 83 

07.07. Waltraut Kintz 85 

07.07. Karin Dieke 80 

10.07. Edith Kees 85 

10.07. Johannes Röber 77 

12.07. Klaus Hönicke 83 

12.07. Volker Domagala 79 

12.07. Sonja Knoblauch 70 

13.07. Elisabeth Behm 85 
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14.07. Gita Mey 82 

15.07. Friedrich Adamowsky 84 

16.07. Helmut Wolf 77 

17.07. Annerose Litzba 83 

17.07. Sieglinde Bode 77 

17.07. Ilona Pasch 76 

18.07. Käte Winter 83 

18.07. Renate Herbst 82 

18.07. Jutta Schremmer 77 

19.07. Werner Schützhold 83 

20.07. Reinhard Ettlich 82 

20.07. Roland Flath 79 

20.07. Armin Schulze 76 

 

25. 07. Waltraut Schimpf 87 

27.07. Frieda Lorenz-Schumacher 81 

27.07. Dieter Knöfel 79 

27.07. Siegfried Marx 78 

28.07. Ellinor Lauche 89 

28.07. Rüdiger Krauß 50 

28.07. Guido Stockburger 50 

29.07. Anita Voigtländer 86 

29.07. Roland Seume 79 

30.07. Ursula Rähse 93 

31.07. Elfriede Sonntag 83 

31.07. Georg Schwartzbach 78 

 

August 
 

01.08. Gudrun Kitscheck 82 

02.08. Maria Zirzlaff 84 

02.08. Marianne Guski 82 

03.08. Heinz Kopp 90 

03.08. Renate Metz 82 

03.08. Horst Schmidt 78 

04.08. Gudrun Leschke 87 

04.08. Irene Sommerweiß 86 

05.08. Ilse Hertel 94 

05.08. Brigitte Köhler 80 

05.08. Barbara Kunze 80 

05.08. Heidemarie Lippmann 76 

06.08. Lothar Mosig 80 

06.08. Christiane Bartsch 65 

09.08. Brigitta Makiola 77 

10.08. Annemarie Schmidt 87 

11.08. Horst Großmann 90 

11.08. Rolf Urbach 78 

12.08. Karin Tippner 82 

12.08. Wiland Weltz 78 

12.08. Anneliese Seume 79 

13.08. Ruth Fichtner 87 

 

13.08. Karin Löffler 78 

15.08. Frieder Bigl 86 

16.08. Gerhard Haag 86 

16.08. Brigitte Reimann 85 

16.08. Rita Kunze 81 

17.08. Waltraud Koch 85 

20.08. Margitta Dallüge 79 

20.08. Lilija Schmidt 50 

22.08. Anita Burkhardt 90 

23.08. Erika Kulbarsch 88 

23.08. Winfried Franke 81 

24.08. Elfriede Rüdiger 81 

25.08. Roland Becker 80 

25.08. Thomas Haustein 60 

25.08. Renate Simer 60 

26.08. Harald Voigt 77 

27.08. Dagmar Adam 77 

28.08. Martina Freiberger 78 

28.08. Alfred Knoblau 70 

29.08. Ursula Kosbab 80 

30.08. Helga-Rita Thomas 87 

31.08. Christine Lange 75 

 

 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen 

 

Wir veröffentlichen Ehe- und Familienjubiläen sowie Geburtstage, um die Gemeinde an diesen 

besonderen Tagen im Leben ihrer Glieder teilnehmen zu lassen. Wer dies nicht möchte, kann dieser 

Verfahrensweise jederzeit schriftlich oder im Gemeindebüro zu den üblichen Öffnungszeiten wider-

sprechen. Vielen Dank. 
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Gemeinden 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Leipzig-Knauthain 

Seumestr. 129, 04249 Leipzig, Tel.: 0341 4283533, Fax: 0341 4201531 

Internet: www.kirche-knauthain.de   E-Mail: info@kirche-knauthain.de 

Kirchenvorstandsvorsitzende: Bettina Strauß   kv@kirche-knauthain.de 

Öffnungszeiten für Pfarramt, Kirchgeldstelle und Friedhofsverwaltung: 

Di: 15:00 – 18:00 Uhr, Mi: 9:00 – 12:00 Uhr und Do: 13:00 – 16:00 Uhr 

Bankverbindung: Ev.-Luth. KG Lpz.-Knauthain, Code 1914, 

Bank für Kirche und Diakonie - LKG Sachsen 

Gemeindekonto: IBAN: DE09 3506 0190 1636 2000 14 

Friedhofskonto: IBAN: DE84 3506 0190 1636 2000 22 

Ev.-Luth. Apostelkirchgemeinde Lpz.-Großzschocher-Windorf 

Huttenstr. 14, 04249 Leipzig, Telefon: 0341 4251680, Fax: 0341 4251679 

www.apostelkirche-leipzig.de   E-Mail: pfarramt@apostelkirche-leipzig.de  

Kirchenvorstandsvorsitzender: Pfarrer Karl Albani 

Öffnungszeiten für Pfarramt und Kirchgeldstelle: 

Mo: 9:00 – 12:00 Uhr und Mi: 15:00 – 18:00 Uhr 

Bankverbindung: Empfänger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipzig 

Bank für Kirche und Diakonie - LKG Sachsen Code 1911 Konto:  

IBAN: DE71 3506 0190 1620 4790 78; 

Förderverein der Apostelkirche Leipzig Großzschocher-Windorf e.V. 

Konto bei der Sparkasse Leipzig IBAN: DE73 8605 5592 1161 9020 46  

Friedhofsverwaltung Großzschocher: Huttenstraße 17,  

Telefon: 0341 4245391 Internet: www.friedhofsverband-leipzig.de 

Ökumenische Sozialstation Leipzig e.V. Antonienstraße 41, 04229 Leipzig; 

Tel.: 0341 22468-10, -20; Offener Seniorentreff: Dieskaustraße 138 

 

Mitarbeiter 

Pfarrer Karl Albani ist gern zum persönlichen Gespräch und zum Hausbe-

such bereit. Anruf genügt, Telefon: 0157 34092140 

E-Mail: karl.albani@evlks.de; Pfarrhaus Seumestraße 129,  

04249 Leipzig; Sprechzeit nach Vereinbarung 

Vikar Dr. Markus Hein, Telefon: 0151 17876238, markus.hein@evlks.de 

Kantorei und Gemeindepädagogik  

Barbara Kroll-Hiecke, Telefon: 0341 4251939 oder 0341 4251680 

Delila Jochum, Telefon: 0176 75889297, delila.jochum@evlks.de  

Margot Sander für die Kantorei Knauthain, Telefon: 0341 4253987 

(Änderungen vorbehalten, evtl. Aktualisierungen auf unseren Internet-Seiten) 


